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Landrat                       
Patrik Lauer 

Kaiser Wilhelm Straße 4-6 

66740 Saarlouis 

 

 

Betr.: Kreistagssitzung am 25.01.2024 

 

Gemeinsamer Antrag: 

SPD-Fraktion im Kreistag 

Fraktion „Bündnis 90/Die Grünen“ im Kreistag 

Fraktion „Die Linke“ im Kreistag 

FDP im Kreistag 
CDU-Fraktion im Kreistag 
 
 

Antrag:  

Verabschiedung einer Resolution: 

„Für Vielfalt und Toleranz – Gegen Rechtsextremismus, Rassismus und Faschismus 

in Deutschland“ 

Die Enthüllungen des Rechercheverbunds Correctiv über ein Geheimtreffen von 

Rechtsextremen und AfD Politikern am 25. November in Potsdam haben in erschreckender 

Weise die Bedrohung unseres freiheitlich demokratischen Rechtsstaates aufgedeckt. Bei 

diesem Treffen ist die Rede von Deportationsplänen als sogenannte Remigration Tausender 

Menschen, die aufgrund rassistischer Kriterien aus unserem Land vertrieben werden sollen, 

ganz gleich ob sie einen deutschen Pass haben oder nicht. 

Diese Enthüllungen haben sehr viele Menschen in Deutschland wachgerüttelt und zu 

Kundgebungen und Protesten auf der Straße veranlasst. Nach dem Motto „Wehret den 

Anfängen“ geht es darum, unsere Demokratie und offene freiheitliche Gesellschaft gegen 

zunehmenden Rassismus und wiedererstarkten Faschismus, insbesondere in der AfD zu 

verteidigen. 



 

Der Kreistag Saarlouis verurteilt die rassistischen, nationalistischen und 

menschenverachtenden Äußerungen und Positionen der Alternative für Deutschland (AfD) 

auf das Schärfste. Wir sind zutiefst besorgt über die zunehmende Verbreitung von Hass und 

Hetze, die von dieser Partei ausgeht.  

 

Die AfD bedient sich populistischer Parolen und verbreitet bewusst Angst und Misstrauen 

gegenüber Minderheiten. Dieses Vorgehen untergräbt die Grundwerte unserer 

demokratischen Gesellschaft und gefährdet den sozialen Zusammenhalt.  

 

Als Kreistag Saarlouis bekennen wir uns zu einer offenen und toleranten Gesellschaft, in der 

alle Menschen unabhängig von ihrer Herkunft, Religion oder sexuellen Orientierung 

respektiert und geschützt werden. Wir treten für Gleichberechtigung, Vielfalt und Solidarität 

ein.  

 

Wir fordern alle demokratischen Parteien auf, sich klar von der AfD zu distanzieren und keine 

Zusammenarbeit mit dieser Partei einzugehen. Es ist wichtig, dass wir als Gesellschaft 

gemeinsam gegen Rassismus, Diskriminierung und Fremdenfeindlichkeit vorgehen und klare 

Grenzen setzen.  

 

Wir appellieren an die Bürgerinnen und Bürger, sich aktiv gegen rassistische und 

nationalistische Tendenzen einzusetzen und für eine offene und gerechte Gesellschaft 

einzutreten. Jeder Einzelne von uns kann einen Beitrag leisten, indem er sich für Toleranz und 

Respekt einsetzt und sich gegen Hass und Ausgrenzung ausspricht.  

 

Der Kreistag Saarlouis wird sich weiterhin für eine Politik einsetzen, die auf 

Gleichberechtigung, Integration und sozialer Gerechtigkeit basiert. Wir werden uns aktiv 

gegen jegliche Form von Extremismus und Radikalismus einsetzen und für eine weltoffene 

und tolerante Gesellschaft eintreten.  

 

 


